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Statement von Dr. Stephan Articus, Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städtetages 
zur Ankündigung der Bundesregierung für ein Investitionspaket in Höhe von 
10 Milliarden Euro 
 
 
„Der Deutsche Städtetag begrüßt die Ankündigung der Bundesregierung, ab dem Jahr 2016 
zehn Milliarden Euro für Investitionen einzusetzen. Höhere Investitionen in die Infrastruktur 
von Bund, Ländern und Kommunen sind dringend notwendig. Eine moderne Infrastruktur ist 
die Grundlage für wirtschaftlichen Wohlstand, hohe Lebensqualität und individuelle 
Mobilität. 
 
Allein für die Kommunen beziffert das KfW-Kommunalpanel den Investitionsrückstand auf 
118 Milliarden Euro. Deshalb wird es bei der Ausgestaltung des Investitionspakets darauf 
ankommen, den Bedarf in den Kommunen – etwa bei den Verkehrswegen – angemessen zu 
berücksichtigen. Rund 60 Prozent der öffentlichen Investitionen sind kommunal. Wer durch 
die öffentliche Hand wirtschaftliche Impulse geben will, tut gut daran, nicht nur die 
Infrastruktur des Bundes in den Blick zu nehmen.“ 
 
 
 


